
 

Münchberg, den 28.08.2025 
 
 

 
Umsetzung der EU-Verpackungsverordnung (PPWR) – 

Informationsstand undHandlungsbedarf 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die neue EU-Verpackungsverordnung (Packaging and Packaging Waste Regulation – 
PPWR) ist am 11. Februar 2025 in Kraft getreten. Der Geltungsbeginn ist auf den 12. 
August 2026 festgelegt. Ziel der Verordnung ist es, Verpackungsabfälle in der EU 
deutlich zu reduzieren, die Wiederverwendbarkeit und Recyclingfähigkeit von 
Verpackungen zu erhöhen sowie den Einsatz von recycelten Materialien zu fördern. 
Die PPWR wird weitreichende Auswirkungen auf die gesamte Wertschöpfungskette 
haben. Unternehmen werden unter anderem verpflichtet sein, sicherzustellen, dass ihre 
Verpackungen: 
 

• recyclingfähig oder wiederverwendbar sind, 

• klar gekennzeichnet sind (z. B. durch digitale Produktpässe oder QR-Codes), 

• und nicht übermäßig dimensioniert sind („Overpackaging“ wird reguliert). 
 
Als Uelzena-Gruppe (bestehend aus Uelzena eG, H. Schoppe & Schultz GmbH & Co. 
KG, Hoche Butter GmbH, Altmark-Käserei Uelzena GmbH, WS Warmsener Spezialitäten 
GmbH und BHI Biohealth International GmbH) beobachten wir die Entwicklungen rund 
um die PPWR sehr aufmerksam. Wir analysieren derzeit, welche unserer Verpackungen 
von den neuen Anforderungen betroffen sein werden und welche Anpassungen 
notwendig sind. 
 
Ein besonderer Fokus liegt auf dem Thema PFAS (Per- und polyfluorierte 
Alkylsubstanzen) in Lebensmittelkontaktmaterialien, das durch die PPWR ebenfalls 
adressiert wird. 
Daher haben wir bereits alle Lieferanten kontaktiert, die Materialien mit 
Lebensmittelkontakt liefern und um eine Bestätigung gebeten, dass die gesetzlichen 
Schwellenwerte eingehalten werden. Während die meisten Lieferanten bestätigen, 
dass PFAS nicht absichtlich zugesetzt werden, gibt es vereinzelt noch Anwendungen – 
etwa zur Erreichung von Fettdichtigkeit oder zur Verbesserung der 
Verarbeitungseigenschaften. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Wir arbeiten gemeinsam mit diesen Lieferanten an PFAS-freien Verpackungslösungen, 

um die gesetzlichen Vorgaben fristgerecht umzusetzen. 

 

Für weiterführende Informationen steht Ihnen unsere Nachhaltigkeitsabteilung gerne zur 

Verfügung. 

 

E-Mail: j.herold@biohealth-int.com 

Telefon: +49 9251 870 87 881 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Uelzena-Gruppe 

mailto:j.herold@biohealth-int.com

